
Die Reine Wahrheit

Die „Reine Wahrheit“ ist einzig in der natürlich göttlichen Sphäre angesiedelt. 
Von dieser Sphäre ausströmend in den unverfälschbaren, unabänderlichen, 
übernatürlichen, weil göttlich, überpositiven Rechtsraum des Naturrechts. 
Damit anwendbar für natürliche Wesen, u.a. den Menschen. Wird dieses natür-
liche divine Recht durch den Menschen abgeändert, wird es unweigerlich dien-
lich. Es dient also sodann einem gewissen Zweck, ist in Folge zweckgebunden 
– ob in guter oder schlechter Absicht, ist in jedem Falle unerheblich. 

Die „Reine Wahrheit“ wird durch Abänderungen jeglicher Art zweckentfremdet 
zum Wohle dessen, der das natürliche divine Recht veränderte, damit es ihm 
diene, seine Ansprüche, Wünsche usw. zu mehren.   

Die natürliche divine göttliche Sphäre gibt oder nimmt nicht, dient oder 
herrscht nicht. Denn sie enthält alles. Sie ist die Sphäre „Allen Seins“. 
Ein natürliches Wesen kann dieses durch sein Bewusst(es)sein erfassen. 

Die Sphäre „Allen Seins, beinhaltet „ALLES“  und zwischen dem „ALLEM“ auch 
das „NICHTS“, sonst wäre sie nicht vollkommen. Sie wäre unvollkommen. Aus
etwas Unvollkommenen kann nichts ausfließen. Aus vollkommener Fülle schon.

Nur im „Vollkommenen“ alles beinhaltenden natürlichen SEIN kann die „Reine 
Wahrheit“ beheimatet sein. Und somit auch das unverfälschte natürliche Recht.
Weil es vollkommen ist. Es schädigt niemanden. Sonst wäre es unvollkommen,
nicht vollkommen, damit „Nichtig“. 

Doch ist auch die „Nichtigkeit“ in der Sphäre des natürlichen divinen Seins, 
sonst wäre sie unvollkommen. Sie hat also Bestand und Berechtigung im 
natürlichen divinen Sein  –- da zu sein. 

Die „Nichtigkeit“ ist aber nicht anwendbar, denn sie sei unschädlich, s. o., 
- schädige niemanden -  sie ist die große „Inhaltsleere“ im natürlichen 
unendliche divinen Sein.

Unsere Juristen können niemals – weil unabänderlich und abdingbar – natür-
lichen Wesen diese „natürliche divine Recht“ absprechen. Sie können es nur 
missbrauchen und schädigen sich somit selbst. Sie sind menschliche inhalts-
leere Attrappen. Ohne Geist und unerweckte Seele, bewußtseinslos. 

Betrachtet hier das Wort inhaltsleere. Stelle es um und siehe da, es beinhaltet
die Buchstaben Seele. Diese menschlichen inhaltsleeren Attrappen habe ihre 
Seele so tief vergraben, und dennoch sind auch sie beseelt. Denn alles ist 
beseelt. Auch Dinge (Personen, Personal usw.).

Möglicherweise ist es unser Aufgabe als Asen sie mit dem Geist des Ting 
wiederzubeleben, zu beseelen. Ich spüre ihre große Sehnsucht nach Leben.

Gruß Sonja 


